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			Die Balanced Scorecard


			Schlüsselinformationen


			

					
Bezeichnung: Balanced Scorecard (BSC)


					
Anwendung: Die Balanced Scorecard dient dazu, einen Zusammenhang zwischen dem Tagesgeschäft eines Unternehmens und dessen Langzeitzielen herzustellen. Somit handelt es sich um ein strategisches Planungs-Tool, das Anpassungen im Hinblick auf das Gesamtkonzept des Unternehmens ermöglicht.  


					
Funktionsweise: Die Balanced Scorecard bietet Managern, Angestellten und Aktionären einen Gesamtüberblick über das Unternehmen (sowohl finanzieller als auch nicht-finanzieller Aspekte). Dabei werden Kurz- und Langzeitziele sowie Strategien verdeutlicht und eine Kohärenz zwischen Geschäftsalltag und Gesamtkonzept sichergestellt. 


					
Schlüsselwörter:
	
Kennzahl: qualitative oder quantitative Daten, die die Schwankung einer Variablen (wirtschaftlich, finanziell etc.) über einen bestimmten Zeitraum wiedergeben
	
Leistungstreiber berechnen als Frühindikatoren beispielsweise die Ressourcen, die zur Erfüllung eines bestimmten Zielwerts benötigt werden. 


	
Ergebniskennzahlen dienen als Spätindikatoren dazu, die bereits geleistete Performance eines Unternehmens greifbar zu erfassen.







	
Performance: Fähigkeit eines Unternehmens, seine Ziele mit adäquaten Mitteln zu so geringen Kosten wie möglich zu erreichen


	
Variable: Element, das in Abhängigkeit vom Gesamtsystem/seiner Entwicklungsumgebung verschiedene Werte annehmen kann 







			


			Einleitung


			Hintergrund


			Schon vor Beginn der 90er Jahre nutzten Unternehmen Budget- und Finanzplanungssysteme. Vor allem von Trading-Gesellschaften und Industriebetrieben entwickelt, stützten sich diese allerdings oft auf bereits nicht mehr aktuelle, statische Daten und ließen wichtige operative Kennzahlen, Kunden und menschliche Faktoren außer Acht. David P. Norton (geboren 1941), Mitbegründer des Beratungsunternehmens für IT-Strategie Nolan, Norton & Company, und Robert S. Kaplan (geboren 1940), Dozent an der Harvard Business School, erarbeiteten daraufhin die Balanced Scorecard (BSC), um dem Problem entgegenzuwirken. Offiziell wurde das Tool, das Strategie und Management kombiniert, 1992 im Rahmen des Harvard Business Review-Artikels „The Balanced Scorecard: Measures That Drive Performance“1 von den beiden amerikanischen Wirtschaftswissenschaftlern entwickelt.


			Tatsächlich handelt es sich um die Zusammenfassung der Ergebnisse einer Studie – über einen Zeitraum von 12 Monaten in mehreren Unternehmen durchgeführt – die Managern zur Verfügung stehende Analysetools für die Performance-Erwartung eines Unternehmens untersucht. Die Projektidee von Norton und Kaplan entspringt der offensichtlich gewordenen Diskrepanz zwischen konventionellen Performance-Measurement-Systemen, die sich ausschließlich auf finanzielle Kennzahlen stützen, und den Bedürfnissen moderner Unternehmen. 


			Definition 


			Die BSC ist ein Analyse- und Planungstool, das einen Gesamtüberblick über kurz- und langfristige Ziele und Strategien eines Unternehmens ermöglicht, indem es eine Reihe an Performance-Kennzahlen ermittelt. Diese erfassen und quantifizieren die Projekte und Aufträge des Unternehmens. Innovativ an diesem Management-Tool ist, dass die Analyse auf vier verschiedenen Säulen aufbaut: 


			

					
Finanzwirtschaftliche Perspektive: Was erwarten die Aktionäre des Unternehmens?


					
Kundenperspektive: Unter Berücksichtigung von Kunden, Partnerunternehmen und weiteren Parteien – wie soll das Unternehmen auf andere wirken, um seine Ziele zu erreichen?


					
Interne Prozessperspektive: Welche organisatorischen Maßnahmen müssen ergriffen werden, damit das Unternehmen optimal arbeitet?


					
Lern- und Entwicklungsperspektive: Wie bleibt das Unternehmen auch zukünftig dynamisch-anpassungsfähig und innovativ?


			





Gut zu wissen


Die Balanced Scorecard wurde von Basketball- und Baseballwertungstabellen inspiriert, wo die voraussichtlichen Ergebnisse ebenfalls durch die Kombination verschiedener Variablen berechnet werden. Um den tatsächlichen Einfluss der einzelnen Faktoren auszuwerten, ist eine nachträgliche Gesamtanalyse notwendig.
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